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Postulat Fraktion GFL/EVP (Manuel C. Widmer/Susanne Elsener, GFL): 
Freilicht-Museum Stadt Bern: Stromverteilerkästen als Kunst-Orte 

 

 

Die vom taiwanesischen Werbe- und Plakatmaler Jui-Chin Chiu anlässlich der Ausstellung „City 

Mountains“ im Alpinen Museum mit Bergmotiven bemalten Stromkästen verzücken 

Stadtberner/innen wie Tourist/innen gleichermassen. Die mit Alpen, Matten und Bergseen 

versehenen Kästen bringen Farbtupfer in die Stadt und sind beliebte Fotomotive geworden. 

Die für Stromverteilerkästen als Standard vorgesehene Farbe „RAL 7032 Kieselgrau“ mag in einer 

Sandsteinstadt unauffällig erscheinen. Allerdings sind die bemalten Kästen ein farbenfrohes 

Statement für eine lebendige, kunstbeflissene und innovative Stadt. 

Stromverteilerkästen von ewb und oder BernMobil könnten also nicht nur für Bergbilder einen 

geeigneten Untergrund bieten. Die Stadt könnte jedes Jahr eine/n Künstler/in einladen, eine 

bestimmte Anzahl Stromkästen in der Stadt Bern künstlerisch zu bearbeiten. So entstünde ein 

Freilicht-Museum mit jährlich wechselnder Ausstellung. Die Verteilerkästen können und sollen 

Berner/innen wie Tourist/innen zum Anhalten, Anschauen, Verweilen, Fotografieren bewegen. Und 

eventuell, auf den Spuren der bemalten Stromkästen durch Stadt und Quartiere zu schlendern. 

Der Gemeinderat wird deshalb gebeten, folgende Massnahmen zu prüfen: 

1. Die Stadt scheidet eine Anzahl Stromverteilerkästen und ähnliche Objekte, sowohl an 

publikumswirksamen Orten wie in den Quartieren aus, welche jährlich neu bemalt werden 

können. 

2. Die Stadt stellt diese Kästen kostenneutral jedes Jahr einer/m neuen Künstler/in oder einem 

Kollektiv, welche/r oder welches diese Kästen künstlerisch (um)gestaltet, zur Verfügung. Dabei 

können auch Themen (z.B. bei Jubiläen oder Grossereignisse) gegeben oder grosse 

Ereignisse aufgenommen werden. 

3. Die zuständigen Stellen der Stadt (Tiefbauamt, Amt für Kultur, weitere) arbeiten mit ewb, 

BernMobil und BernTourismus zusammen. 
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